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Angaben fr.rr die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dern 3.10.1990.

Die Angaben fur das 'frühere Bundesgebiet' beziehen sich auf die Elundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand
bis zum 3.10.'1990; sie schließen Elerlin-West ein.

Die Angaben ftlr die 'neuen Länder und Elerlin-Ost' beziehen sich auf die Länder &andenburg, Mecklenburg-
Vorpom mern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung Abkürzungen

O=

X=

nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten
wen§e als die Hälfte von 1

in der leEten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts
Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Mi[.

Mrd.

t

Pkm

tkm

= Millbn

= Milliarde

= Tonne

= Personenkilometer

= Tonnenkilometer

Abweichungen in den Summefl durch Runden der Zahlen
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Rechtsgrundhge und Erhebungsgegenstand

ÜOer die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem
't .1.1966 eine Bundesstatistik durchgefr.ihrt, zuletzt
geändert durch das 2. Statistikbereinigungsgesetz vom
19.12.1986 (BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Elereich, in einem anderen verkehrswirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den
E isenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.199O.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr, den Expreßgutverkehr und
den Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben dem
frachtpflichtigen Verkehr auch der Dienstgutverkehr der
Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtig, welche dem öffentlichen Verkehr dienen-

de Eisenbahnen betreiben; das sind die Deutsche Bahn
AG und die nichtbundeseigenen Eisenbahnen des öf-
fentlichen Verkehrs.

Hauptverkehrsbeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hierzu
zählen alle Sendungen von einem Bahnhof zu ein€m
anderen Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgültig, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländischer Bahnhof im Bun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs liegt das
"Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Ausgabe 1 992" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
"Güterverzeichnis fur die Verkehrsstatistik, Ausgabe
1969". Die Angaben für die Güterabteilung 9 werden
getrennt nachgewiesen als 'Andere Halb- und Fertiger-
zeugnisse" und "Besondere Transportgüter".

Erläuterungen
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Eisenbahnverkehr im Oktober 1994

lm öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im Oktober 1994 insgesamt 139,2 Mill. Fahr-

gäste befördert; davon reisten 64,0 Mill. zu Normaltarifen, 51,0 Mill. zu Tarifen des

Berufsverkehrs und 24,2 Mill. im Schülerverkehr. Gegenüber Oktober 1993 ist die Zah!

der beförderten Personen um 3,1 oA gestiegen. Die hohen Veränderungsraten beim Be-

förderungsaufkommen des Berufsverkehrs l+42 oÄl und des Schülerverkehrs (+20 %l

sowie des sonstigen öffentlichen Nahverkehrs (-43 %) sind durch die veränderten Zu-

weisungsmodalitäten der Deutschen Bahn AG im Vergleich zur früheren

Deutschen Bundesbahn und Deutschen Reichsbahn bedingt und damit nicht nur auf

echte Marktveränderungen zurückzuführen.

!m Rahmen der Personenbeförderung wurden bei einer mittleren Reiseweite von 38 km

insgesamt 5,3 Mrd. Personenkilometer geleistet. Eine gesonderte Darstellung des

Personenverkehrs in den neuen Ländern und Berlin-Ost ist nicht mehr möglich, da ab

Januar 1994 die Deutsche Bahn AG nur gesamtdeutsche Daten zur Verfügung stellt.

lm Güterverkehr wurde mit 30,1 Mill.t ein Plus von 3,6 % registriert. Der weitaus

überwiegende Teil (29,5 Mill.t) entfiel auf den frachtpflichtigen Wagenladungsverkehr.

Bei der Güterbeförderung wurden bei einer mittleren Versandweite von 209 km

6,3 Mrd. tkm erbracht. Die frachtpflichtige Transportmenge lag um 3,9 "h höher als im

Oktober 1993, die tonnenkilometrischen Leistungen sind um 4,3 Y" gestiegen; im glei-

chen Zeitraum ist der Dienstgutverkehr auf 0,7 Mill.t (-5,1 %) gesunken.

Ein Verkehrsgewinn im Güterverkehr konnte sowohl in den alten Bundesländern

(+3,9 %) als auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost (+0,5 %) erreicht werden.

Die Verkehrseinnahmen haben im Vergleich zum Oktober 1993 mit 1,4 Mrd.DM um

insgesamt 6,9 % zugenommen. Der Personenverkehr erbrachte im Oktober 1994 Ein-

nahmen in Höhe von726 Mill.DM (+1,6 0,6). Auch im Güterverkehr konnte ein positi-

ves Ergebnis erreicht werden; hier wurde mit 673 Mill.DM ein Plus von 11 % erzielt.

tn den Monaten Januar bis Oktober 1994 wurden im Personenverkehr 1291 Mill. Fahr-

gäste befördert (+0,9 % gegenüber 19931; darunter fuhren 613 Mill. zu Normal-

tarifen l-17 o/ol, 459 Mill. zu Tarifen des Berufsverkehrs l+ 29 oÄl und 219 Mill.

Fahrgäste ( + 19 %) zu Tarifen des Schülerverkehrs. lm gleichen Zeitraum stieg die

beförderte Gütermenge um 2,8 oÄ auf 278 Mill. t .

Die Verkehrseinnahmen erreichten insgesamt 13,3 Mrd.DM (+7,5 %); davon erbrachte

der Personenverkehr 6,7 Mrd.DM l+2,2 oÄ1, der Güterverkehr 6,5 Mrd.DM ( + 1 1 %).
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Tabellentell

1. Gesamt0berslcht

1.1 lleutschland

Gegenstlnd dor
Nachwoisung

V.iandarung

9o9mübcr
Vorj.hr*

z.ibaum in f

Januar bis Oktob.r
Einheit gcgcnüb.r

VoriahrÜa-
momt in *

199' 199,1 1gqt 1994

Elscnbahnen lnsgcsarrtrl

Pcrsoncnvcrkchr
Beftlrderte Personen insgesamt
dar. : auf Zeifü hrausrvsisen

des Berußvertehrs ...,,,.
aul Zeitfahrausrveisen
des Schüloryed(ohrs .....
sonst. öliontl. Nahverkehr
@is 50 km)

Geleistote Porsonenhlomotor
insgcamt
dar. : auf Zoitfahraus$ebon

des Berufsvcrkehrs .......
auf Zeitfahrausrveison
de Sch0lerved<ehrs .....

(bis 5O km)

Mittlere Reisewsitc ...............
dar. : auf Zeitfahraus,vtrison

des Borufsve*ehs .......
auf Zeitfahrrusvroisen
de Schüleruutchrs.....
sonst. öfientl. Nahvorkehr
@is 50 km)

Exprcssgutvcrtch/
Bofördefte Tonnon
Tariltonnenhlometor ...............
Mittlere Vesandvrpit. .............

Gütcrvcrkehr
BoföIderto Gllter insgesamt .....

Frachtpfi ichtiger Vertehr .......
Stück9d

Geleistete Taritonnenkilometer
Frachtpf,ichtigu Verkehr ......

St0ckgut
Wagenladungen

Dienstgut

Einnahmcn9
Verkehrceinnahmon insgcamt

dar. aus: Personenverkehr .....
Expressgutverkehr 2).

G{iterverkehr ...........

1) Vorläufiges Ergebnis.
2) For 1993 liegen keine Ergebnisse vor
3) Ohne Umsa6euer.

I 000

1(m

I 000

1(m

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill. Plsn

Mill. Pkm

t
1q)0 tkm

Km

135 012

35 9.{E

20 176

20 32E

5077

735

3«r

363

38

20

17

1E

29070
2E 356

184
2E 171

715

6 040
5 95'

66
5 884

90

1 321
715

139234

51 045

24 199

11 584

5 286

986

425

209

3E

t9

18

1E

I E73
1 251

2s7

«) 131
29 453

19,2
29261

67E

6294
6207

@
6 138

86

3,1

42,O

19,9

-43,0

1,1

v,2

27,5

42,5

0,9

-5,5

6,3

1,0

3,6
3,9
4,0
3,9

-5,1

1?79637

356 018

1E{723

17E 235

47 313

7 291

2 986

2 953

270562
25E 841

1 761
257 080

11 721

54 956
53 346

623
52722

1 610

203

12§2
6 531

1 291 1ß

459 424

218 666

120 444

50 996

I 089

3 545

2'.tE1

52263
13 132

251

0,9

29,0

1E,5

-32,4

7,E

24,7

18,7

-26,1

2,E
5,4
2,7
5,5

-55,1

7,5
2,2

1m0t
1000 r
1000 r
1000 r
1m0r

6,E

-3,4

0,2

9,3

39

20

16

16

37

20

16

17

Km

Krn

Km

Km

7,2
9,2
2,8
9,3

-57,

4,2
4,3
4,5
4,3

-3,7

0,5

278 1g
272929

1 808
271 121

5 265

58 936
5a245

641
57 @4

692

Mittlere Versandrnoile insg. ...... Km

Mill.tlcn
Mill.tkm
Mill.tkr
Mill.thl1
Mill.tkm

MiII. DM
MiII. DM
M|II. DM
M|II. DM

209

412
726

12
673

20E 212 4,3

6,9
1,6

13 310
6 67s

131
6 504605
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2,7

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILUNG

LANDI.II RTSCH. ERZ. U . AE
AND. NAHRUMSMITTEL
FESTE MIN. BREI\IIST.
MINERALOELERZGN. U.AE
ERZE , METALLABFAELLE
E I SEN, NE-METALLE
SIEINE U,ERDEN
OUEMEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BE S. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANDHI RTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
O1 GETREIDE
02 IGRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 IEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST,AN

AND. NAHRUMSI.,IITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUSSMIITEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZ6
17 FUTTERI'lITTEL
18 OELSAATEN,FETTE ANG

FESTE MIN,BRENNSI.
21 STEINKOHLE, -BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

M INERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE, HE IZOEL
33 NATUR-, RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AI{G

E RZE , ME TALLABFAE LLE
41 EISENERZE
45 NE-METALLERZE
46 EISEN_,STAHLABFAELL

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM OKTOBER 1994

BEFOERDERTE GUETER IM HAGENLADUNGSVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

2.7.7 DEUISCHLAND

Tof\t{EN

HAUPTVERKEHRSBEZI EHUIIG

INSGESAMT BINITIENVERKEHR VERSAND IN EMPFANG AUS DURCHGAIIGS-
DAS AUSLAND DEM AUSLAND VERKEHR

29250560218317602?506723S51797726431

634
481

7 237
2 344
2 735
5 018
4 535

533
I 767
1 601
2 329

296
229

6 641
2 714
2 302
3 802
3 280

454
1 098

808
801

73S
850
s01
770
931
331
610
t44
962
074
434

96 633
21 r33
2A 779
11 698I 304
36 633
26 240

93 227
7 776 779

120 154
124 616

1 443 016
34 110

825 805

681
957

46
2S9
339
661

577
992
845
759
053
782

1
t2 742

43
L6 92?
3 775

7S Aß
7AA

161
43 67S
5 422
2 427

t2 298
10 171
6 288

138 370
211 751
105 951

24 552
83 013

230 315
299 284
17 839
26 574

44

399
440

72

925
719
474
003

4t7

I 966
44 479

189 3€
10 376
16 602
49 775
33 658

92 556
1 098

39 976
29 945
12 536

858
162 084

3s 800
41 895
10 499
3 813

22 376
145 451
25 035

280
82 359

152 535
206 388

ie
2 024I 888
1 261

17 299

s 272

16 893
7 881
4 667
2 098
4 2L46tM

10 089
287
t23

803
378
009
745
795
9S4
285
739
934
770
224

1S3
tza
68

185
232
389
27t

32
246
302
559

307
777
537
462
324
b55
648
470
854
034
624

108 957
80 846

516 072
80 740

178 164

15 804
27 786
33 206I 944

154 137

3
36
62
12
30

652 230
1 311 357

451 071
1 i70 818

153 S90
52 865

118
13
47
22

317
29
23

838
759
63S
710
564
601
88S
803

563
188
067
555
278
332
455

83S
924
072
503
755
901

330
396
t37
186
885

4 297 528
2 377 726

628 355

109 025
1 951 292

163 618
154 850

613 577
44 -156

077 362

4 107 185
2 015 888

518 828

557
10 855

19
6 333
s 498

163 408

35 884
29 200
3 453

152 990
13 434
19 038

3 378
2?A 946

39 067
56 898

1 680

4 836

186
3
1

1t8
47

187
343
s95
091
238

163 878I 52S
27 7Ll

240
95 066
11 553
14 567I 030

12? 244
2S 657
15 338

115
94
E'
77
2A
t5
39

679
453
814
713
222
LZA

232
2 405

18 769
72 443
15 585
52 363
4 518

24 314
745

3
20

468
559

337
2 224I 252

L6 525
3 800
2 052

EI
51
52
53
54
55
56

SEN, NE-METALLE
ROHE I SEN, -STAHL
STAHLHALBZEUG
STAB-,FORMSTAHL U.A
STAHLBLECH, BANDSTAH
ROHRE,GIESSEREIERZG
NE-METALLE, -HALBZEU

STEINE U,ERDEN
61 SAND, KIES,BII,IS, Tü{
62 SALZ,SCHHEFEL,-KIES
63 AND.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
65 GIPS
69 AI{O.MIN.BAUSTOFFE

DUEt{GEMI ITEL
71 MT.OUEMEMITTEL
72 CHEM. DUEISEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEM,GRUNDST.U.A.
82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE,
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND. CHEM. ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERT IGERZ,
91 FAHRzEUGE
92 LANDHASCHINEN
S3 EL. ERZGN.,MASCHINEN
94 EBM-HAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.HAREN
96 LEDER-U. TEXTILI,IAREN
97 SOISTIGE HAREN AiIG.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

2 taz
55 566
96 559

187 393
38 639I 236

163 167

875
988
t27
008
227
226

578 456
255 777

2 658 191
784 709

258 758

2 427
530 912

356
2t3

2 r92
342

175

38S
589
861
502

26S

419
5

a2
7L
26

6
196

801 434

804
453 340 sio32

7 975
1 796
8 558

524

6 182

57
223

013
22
42

235
454

607
8

22
96

364

554
165
919
001
313

30 23t
5t2
627

41 319I 676

702
8

156
12r
50
14

5116

s71
5115
s63
369
781
325
755

77
s
6

75

r22
5t2
453

074
034
759
345
391
706
769

2?

b
2
?

112823

453
885
511
957
342
308
079

2 329 224
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2 GUETERVERKEHR OER EISENBAHNEN IM OKTOBER 19S4

2,1 BEFOERDERTE GUETER IM I,,IAGENLADUI{GSVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND GUETERARTEN

2.L,2 FRUEHERES BUNDESGEBIET

TOU{EN

HAUPryERKEHRSBEZIEHUAE

6UETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILtX\E

L.ATOHIRTSCH. ERZ. U. AE
ANO. I\IAHRUTI6SITITTEL
FESTE I.IIN. BREIÜ{ST.
MII{ERALOELERZGN. U. AE
ERZE, I.IE TALLABFAELLE
E ISEN,NE-METALLE
STEIIIE U.ERDEN
DUEI{GEIII TTEL
CHEM, ERZEUGNISSE
AAD. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUEIERHAUPTGRUPPEN

LÄI{DI{IRTSCH. ERZ. U. AE
OO LEBEiDE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,GEI,ITJESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ArcKERRUEEEN
09 PFL. U. TIER. ROHST. AI!

AAID, l\lAHRUIIGSI{ITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AI{D.GENUSS}IITTEL U,
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE,ERZG
17 FUTTERI.IITTEL
18 OELSMTEN,FETTE AM

I,lIAIERALOELERZ6I{. U. AE.
31 R&IES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HE IZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MII\ERALOELERZGN. AM

ERZE,IlETALLABFAELLE
1I1 EISEI{ERZE
45 If-I.IETALLERZE
{6 EISEN-, STAHLABFAELL

E ISEN,iIE-METALLE
51 R(}tEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBUIJG
53 STAE-,FoR!,ISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
55 iIE-fiETALLE, -HALBZEU

STEITE U. ERDEN
61 SA'{D, KIES,BIMS, TÜ{
62 SALZ,SCHI{EFEL,-KIES
63 AAIO.STEINE U.ERDEN
54 ZEI.€NT, KÄLK
65 GIPS
69 AID.MIN. BAUSTOFFE

DUEISEI{ITTEL
71 MT, DIJEAIGEFIIITEL
72 CHEM. DTJEI{GEIII TTEL

CHEH. ERZEUGNISSE
81 CHEH.GRUNDST.U.A.
82 ALUI{INIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
8S AND.CHEM. ERZEUGNISS

AI{0. HALB_U. FERTI6ERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LAAIOT{ASCHINEN
93 EL.ERZ6N.,T.TASCHINEN
94 EBI.H,.IAREN U.A.
95 GLAS-U. A. I{IN. I.IAREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 SNSTIGE MREN AI\IG.

BES. TRAI!SPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

INS6ESA}IT 8IIT{ENVERKEHR

23 687 621 16 466 202

VERSANO IN DIE
iIEUEN LAEI{DER

U.BERLIN OST
684 813

EI,PFAI{6 AUS OEN
IIEUEN LAEIOERN
U.BERLIN OST

761 591

VERSAI{D IN
OAS AUSLA^D

2 33A 258

EMPFAIIG AUS
OEM AUSLAND

2 578 169

OURCHGAISS-
VERKEHR

525 414
1125 097

5 145 665
1 855 0s12 575 202
4 797 675
2 787 442

405 051I 501 906
1 515 9072 r59 ztl

472
96 396
11 515
45 493
22 066

334 S21
761

13 690

109 122
83 8116
49 673
64 900
25 01t5
62 681
28 A24

4I
2
3
1

2 955
160 1180
44 690

707 7r7
142 40A
73 159
66 801
35 060
37 444

11 795
8 636

13 882
112 493

4 722
127 533
211 679

7 497
1r2 345
48 358
?6 473

858 1188

40 s09
75 865

7A?
11 871

109 813
163 816
28 614
1 759

10r 520
r82 770
140 769

102 892
55 273

258 243
6s 323

173 346
551 937
197 615
22 06A

261 210
282 50S
597 752

155 210
93 r87
53 1154

148 038
137 089
352 161
250 572
21 808

225 gts
265 387
624 427

151 1lit3
153 334
816 33S
355 8115
006 142
484 511
950 553
278 760
834 115
707 A23
732 3ß

,i,
631

1
7? 742

43
16 847
3 613

68 879

727

52
314
447
548
306

50

44
11
14

ris
444

1 315

51 397
572
510

41 756
7 345

62 t75
?8 A02

13 934

347

1118 1418

240
25 440
10 283
t4 301
5 zSt

90 690
529

4 663

70 343
4 715

25 901
5 86q8ß2ß 177

12 858

101 068
198 356
516 915

4 20r 643
399 507
54,q 515

87 801
077 0q4
87 739

110 ?62

651 578
1 189 207

390 742
7 0q7 752

747 479
57 253

676 103
379 813
760 100
642 449
215 180
123 630

1129 976
187 304

198 126
153 550
267 089
25? 200

79 588

804
277 956

455 838
6 664

?2 979
88 9s0

258 744

173 913

2 A27
402 224

880 439
22 336
41 159

228 3'76
1129 536

143 179
7 233

24 05A
t2 344I 387
6 437

58 745

624 427

665 845
8 066

759 757
1111 619
46 493
13 993

517 134

1S1
7 935

19
5 333I 219

129 962
232

2 319

11 020
11 785
13 1182
?a ?92
3 549

24 375
745

35 884
7S 727
3 453

121 50sI 565
15 958

3 378
133 711

? 976

8 006
1 419

609
55

309

791
54

984

955

q7

22

s

2

:
I 270

1 !'43I 180

402

47
7 716

94

72
715
52

5 019
7 75t

772

83 836
26 855I 801

93
4 029

23 ?76

5 232

4 942
27 777
4 701

28 522I 548
4 091
1l 384

105
554
723

50
1 796I 073

952

16 524
3 800

89 489

39
?6
37

q

10
5

90

73

ea riz
16 829
65 938
1 301
4 308

23 770
2 325

156 541
5 s19

23 524

t qdt

627
7 gSq

45 377
70 676
10 751
2A 747

6 2s6
1 796

10 745
524

I 293

FESTE IIIN. BRETÜ{ST.2I STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

4

161
31 798
5 192
2 322

11 663
8 336
5 801

58 567
175 764
23 972

15 75q
18 368
26 133
5 058

154 137
2 869

16 340

21 599
s3 134

195 0,q9
243 7t4

14 399
2S 042

2 147
52 357
85 656

176 227
36 544g 236

154 753
10 376
15 735
47 590
32 746

4 703

21 808

132 598
3 31l:l
1 995

44 49?
43 SA7

103 505
1 444 697

161 373
1115 375

375 631
32 974

597 537

5ß 292
44 085

884 825

? o07
10 325

3
5
51

155 8118
23 AA7
54 454

1 680

25 632
135

7? A6A
52 861

46 120

1 57S
20 4tlg

971
43 719

s5 296
1 017

513I 975

ß 255

10 685

1 552 211
338 038

29 s47
1184

361
4

7t
65
27

5
l7?

732

404
710
179
333
198
t52
as7

3116

65 040
996
540
814
386
827
906

35
25
10

5 075
77 239

142
2?4
815
s28
452
118
479

31

b
?

1
t

51 000
884

8 875
6 809
1 555

308
113 339

13

2
I
3

13

480
19

290
787
515
1s1
818742

?6 473 37 4442 159 271

-8-

597 752 140 769

1



2.L

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILUNG

LAND.IIRTSCH. ERZ. U, AE
AND. MHRUNGSI.IITTEL
FESTE MIN.BRETü{ST.
I,IINERALOELERZGN. U. AE
E RZE , HETALLABFAE LLE
E ISEN, NE-HETALLE
STEINE U.ERDEN
DUENIGEMI TTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LAM9.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
O1 GETREIDE
02 K^RTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
05 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST. AN

ANO. MHRUTIGST.IITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERI'IITTEL
18 OELSAATEN,FETTE Al\16

FESTE MIN. BRETWST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

HINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 I.4INE RALOE LE RZGN. AIIG

ERZE, METALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-MEIALLERZE
116 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-METALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,F0R|4STAHL U.A
54 STAHLBLECH, BANDSTAH
55 ROHRE,6IESSEREIERZG
55 NE-METALLE,-HALEZEU

STEINE U.ERDEN
61 SAND, KIES, BIMS, TII!
62 SALZ, SCHI.IEFEL, -KIES63 AND.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
65 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

OUEiIGEMI TTEL7I l\lAT. DUEIIGEHITTEL
72 CHEM.DUEiJGEHITTEL

CHEI,I. ERZEUGNISSE
81 CHEM. GRL'NDST. U. A.
82 ALUMINIUHOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND. CHEI'I. ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERTIGERZ,
9I FAHRZEUGE
92 LANDHASCHINEN
93 EL. ERZGN. ,MÄSCHINEN94 EBM-HAREN U.A.
95 GLAS-U. A. MIN. I^IAREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 Sü{STIGE HAREN AI!G.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

2 GUETERVERKEHR DER EiSENEAHNEN IM OKTOBER 1994

BEFOERDERTE GUETER IM HAGENLAOUIIGSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIGEN UNO GUETERARTEN

2.1.3 NEUE LAENDER UND EERLIN-OST

TO{!EN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUÄIG

INSGESAI"IT BIIWENVERKEHR VERSAND IN EMPFAAIG AUS DURCHGAiIGS-
DAS AUSLAND 1) oEM AUSLAND 1) VenXtnR

7 325 527 3 919 054 1 174 105 2 058 441 773 827

190
150

2 7tl
816
397
514

2 130
272
393
2\3
195

042
zBt
034
187
9116
816
244
538
278
298
723

366
72 5ßI 270

479
3 647

71 553
29 L28
11 053

86 8116
1 928 544

95 544

67 385
2 442

328 11S

7l
39I 808

484
247

82
975

s4
85
22

5

99
64
18

1S7
139
135
163
83

127
)7
72

024
904
925
191
484
827
740
707
641

366
50 183

910
47 380

433

971
138 954

87
42 523
37 350
4A 720
6 1t51

50

13 663
20 797

77
24

271
L27

8
257
972

32
150
104
90

860
209
777
910
940
173
055
274
894
912
503

47
19 597

324
505
647

2 550
539

69282ß

43 053
2 909

483 547
392 661

49 875

387
31 887

59 268
326

10 251
6 55S
2 402
1 149

24 657

1 574
22 592
12 570

15 969
794

336
088
725
951
977
570
s70
728
701
837t7t

272
352

22 3A3

5 420
473 151

4 L52
2 228

67 385
72

180 520

1

5 422
1 104

39 882ta 775
1 715

28 9,481
73 842
27 408

tia
4L7
782

231

-
270

75
105s?
463

75

075
691

24

604

427
268
644

2
3

260
2t5I 444

29 t28I 926

a5 822
103 738
82 151

50
87 254
33 929
6 671

17s 6ä3
5 876

12 3S5

5 6111
740 038ß 474
24 061

30 358
753

2 412
24 077

1 760
54

4 984

18 028

34 039
44 966
5 405

32 784
5 692

14 057
13 938

44
77
18

3 785
168 870
116 745
201 459

13 584
10 373

3 634
8 647
1 875
5 834

19
10 693I 386

98
1 806 826

1 801

I 774
3 266

750
29

926
52

11 592

744

2 517
2 761

3S7
707

1 715

500
679
053
580
504
254

2 953
58 036
52 095

722 508
4 74t
6 840

245
13 632to 247
11 651I 878
2 229

180
75

265
4A?

t22

950
803
297
045

18S

724 749
52 103

678 777
59 s29

387
212 75L

253 504I 501
70 294
14 103

113 876

61 472

ss tia

65 883

1 463
18 355

10 818

es eär

108 885
1 017

t2 448
812 q75

1 697
7 226

285
4 625

s58
254

34 179
315

5 94S
6 561
3 640

767
20 895

sI
92
25

I
1
3

64 732
4Aq
4674 772

L3 726
7 260

78 151

14

771 722

t95 723

732
166
913
740
643
942

27
15

8
1

53

5 227
102 49t

996
7 272

42
3 804

5 171
1) EINSCHL: VERKEHR MIT DEM FRÜHEREN BUNDESGEBIET
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BAYERN SAARLAND

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IIY OKTOBER 1994

2.2 BEFOERDERTE GUETER II'( MGENLADUIIGSVERKEHR MCH EUNDESLAENDERN BZ'{' GEBIETEN

2.2.1 DEUTSCHLAND

TO\ßIEN

EI'IPFAI{GSBUNDESLAND 84.I. GEBIET

scHLESr,l16- HAj-1BURG NIEDER- BREMEN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLAND- q4qN-
Iöiafi-iN §ÄöriSeru Nisrralel PF^Lz I,IUERTTEMBERG

sar
3 907t7ß

165 911€
3 969

24 060
5 860

77 776
50 751
64 377
26 674

365 823
83 104
?9 523

162 003
861 614
?6 247I 212
3 576
5 927

42 078
8 071

73 2A0

25 577
38 231
55 568
36 868

216 874
16 065

142 684
483 845
118 828
120 168

5 2A7I s70
3 777
7 286
5 28S\t r??

42 s82 20 534 30 343 4 637 27 371 10 651 2 193
fr >öa Za 0eä söe sao zo aza 69 ??? 18 537 4 76s
2A a;-a rää ääi t 2ti zqs 75 7a3 1s2 554 q0 424 2? 5r7-- 6ää -L lis 1g ezt 25 s73 53 9gQ 7s zss 2 a44

nz 1li äs 6iG 423 aas 215 408 5 se'q qss 151 776 151 s88'-ä 2rs räo soö sa ozq 20 s88 3q q1? 16e 410 ?8 s3?
s öZä - -i 1zi 23 os6 6 776 49 65q 34 2t0 53 777

rä iäö qo aää ss sas sB s21 86 123 37 343 22 272-ä ää6 60 1rs ia err ss 870 106 661 2s 0e0 10 066
i äö1 -e s5ä o ros { 336 109 s?Z s 238 30 s60
i äöä a aB, 3 18e s 33e 2? \6? s 823 zto
e öae zl oqo 7 70? 76 ? 939 2 086 31
ä ä1i 10 iiö sq r28 1 8se 34 o!5 1 011 sq

rä ääi si söo qa ssr 5 635 27 ?84 3 8ee 1e 342- - äää ss zss 16 743 1 307 7s 827 3 86s
s äia li tsi 1z eqq 6 6se 3s so1 L 04? 130

157 161 1,115 793

835 377 2 631 583

118 120 567 081

628 195 A S?7 130

494 458 7 747 ql3
15 517 118 536

328 530

1 618 069

1 260 095
29 34q

750 648

2 506 682

4 177
955 133

192

635
908

3 145
3 732

209 253

1 383 51{
65 1199

313 785

2?2 653
25 633

BERLIN MECKLENB,
VORPI}t1ERN

VERSANDBUNDESLÄAID
BAN. OEBIET

SCHLE MIG-HOLSTE IN
HAMBURG
NIEDERSACHSEN
BREMEN
N(]RDRHE IN-I.ESTFALEN
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADEN-I,.IUE RTTEMBE RG

EAVERN
SAARLAAID
BERLIN
TIECKLENBU RG-VORP OI'IE RN
BRAI.IDENBURG
SACHSEN-ANHALT
THUERIISEN
SACHSEN

AUSLAND

ZUSAI,I'1EN
DARUNTER : BITNETWERKEHR

FRUEHERES BUNDESGEBIET
I{EUE LAENDER U.BERLIN-OST

VERSANDBUNDE SLANO
BA.I. GEBIET

SCHLESI.IIG.HOLSTE IN
HAI.IBURG
NIEDERSACHSEN
BREI,EN
NORORHE IN-I,.IE STFALEN
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADETI+IIJE RT TEI{88 R6
BAYEFN
SAARLAAD
BERLIN
MECKLENBURG-VORP I}I1E RN
BRAADENBURG
SACHSEN-AMIAL
THUERII{GEN
SACHSEN

7A tA?

q27 !57
329 420

19 55s

121 889

556 688
165 841I 520

1 683 017
73 017

522 496
11 903

525 993 2 368 9S2
752 223 115 898

DARUNTER : B ITÜIEIWERKEHR
FRUEHERES NEUE LAENDER

BUNDESG. U.BERLIN-OST

EMPFAMSBUNDESLAND BZI.I. GEBIET

SACHSEN-THUERITSEN SACHSEN AUSLAND ZUSATI1EN
ANHALT

94 878

a3? 425

to 742
76 537

752 317
11 040

7?9 278
61 {80I 680
29 757
a3 877
8 973

157 059
?72 346
874 618
455 752
??? 639
068 332

4389235526561295174!1460104554291541179835
sä r7e a s11 r7 siö rä ä7ä 1 tot 27 o?3 106 837 es3 327 76s e53-ä 6äö rä äos sr eiä al 1s2 t7 244 18 4os 224 tsl 2 198 079 1 831 611
zo-oiä -1 aiä -- 862 -6 246 c7? 1 ss6 s3 377 318 843 2t4 426
i; ääi a 4iä qs 211 z2 laa lc qcz 31 s33 s8s 15s e q7e 004 I e60 s61'ä ä5a 6 850 -a esä 18 äoi 2a g7t 1 2oo 11e 211 754 445 s73 754
i iiä - ö>i , oai -ä 57e Zqg 1 s74 zD a02 602 ?74 374 7e?
ä äiä r igz r raä ä ss7 4 zsa le szo 31s e37 1 304 070 es8 386
ä 12ä - 6i' i zia s o9r 33 759 3s 103 1l€,0 838 L a54 2s2 7 zas 577- aü äer q esiZ - ääa 8g! 2 267 7s 7s3 1 346 16s | ?57 443
n i\q äö, rqz 6so t ioi 996 s3s e 571 ?2? s44 sE 204'i ä06 ve 12s 1oa t1o rä Öai 12 e81 6 026 11 3s2 332 ta7 48 44s

rsä ööä -fi aa1 isz ssö 6s aä5 iq qcz 1s2 oos 8q ?a3 1 1e2 164 233 263'1ö sö> tri a7r -8i iiä qss äai 411 661 43s ee3 86 303 1 754 135 2?2 387
iä ä62 ii äas za aä1 -ä8 e4o e2 1?9 -50 

727 sB 461 9qq 906 107 406
äi ä;ä ä6 ii, s4 26i 16 8i, i4 zoo 730 663 170 e67 I 37e 151 13e 8s2

BRANDEN-
BURG

7A 677 655 312

42A 766 L 747 '7ß

39 883
310 266

T

106 999 355 473 7?6 431 4 67A ?28 2 578 169 I 373 628

803 778 1 911 051 3 477 r03
777 262

571 501

AUSLA'ID

ZUSA}I.TN
DARUNTER s B Itt{ETWERKEHR

FRUEHERES BUMESGEBIET
NEUE LAENDER U.BERLIN-OST

140 970 109 605 13S 7{6 2 338 258
556 577 5A7 L7S 7 415 AS2 qlz 4lq235 332

a57 toz170 701
283 538
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM OKTOEER 1994

2.3 EEFOERDERTE GUETER IM T.IAGENLADUI\.IGSVERKEHR MCTI HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND BTJNOESLAEND€RN BA,{. VERKEHRSEEZIRKEN

2,3.7 DEUTSCHLAND

Tü\T{EN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUiIG

VERKEHRSBEZI RK B I[{!ENVE RKEHR GRENZUEBERSCHRE I TENDERVERSAI{O EMPFAI{G VERSAI{D EMPFA'S

01
011
014
015
016
0t7
018
019

65 499
7 5{5I 370I 367

308

2ß 288
15 841
41 586
18 881
76 420
1 284

77 066
77 204

662
381
803
478

34
2t

3I

105 r78
45 097
33 332
26 749

tzL 573
40 242
26 574
54 617RDENVE

03
031
032
033

SCHLEg.IIG-HOLSTE IN
FLENSBURG
ITZEHOE
KIEL
NEI,.II.lUENSTER
EUTIN
LUEBECK
SECEBERG,/ RATZEBURG

02 HAHBURG
O2O HAI.IBURG

03-05 NIEDERSACHSEN

N I EDE RSACH SEI\I-I!ORO
STADE/HAREURG
UELZEN

O4 NIEDERSACHSET\HIST
O4I EMDEN
042 OLDENEURG
043 OSMERUECK
044 EMSLANO

05 NIEOERSACHS.SUED-OST
051 BRAUNSCHT,IEIG
052 HAIWOVER
053 HILDESHEII'1
054 6OETTIIVGEN

06 BREMEN
061 BREMEN
052 BREI-IERHAVEN

07-1 O NORDRHE IT\H.IE STFALEN

07 NORDRH. -I^IESTF. NORD
071 MUENSTER
072 HESEL

08 RUHRGEBIET
081 DUISBURG
082 ESSEN
083 DoRltt N0

NORORH. -XESTF. SUEH{
HAGEN
DUESSELDORF
KREFELD
AACHEN

095 KOELN

b
1
3
I

5 381
978

48S
t72

8115 490
8115 490

1 973 928

472 765
155 593
727 347

225 ß6
782 327
43 145

I 08S 839

889 841
269 766
620 075

81 730
15 0992ß0

384
77 84724ß

I 517 408
232 684
475 884
290 010tzt ß7
397 343

245 256
35 636
37 396

111 885
60 33§l

635 234

300 697
284 160

16 537

334 537
34 345at 425

161 579
s7 188

384 472

269 857
32 362

145 S26
91 569

678 216
678 216

510 075
343 039
167 036

7 860 049

544 1163
111 307
533 156

104 554
572

6 737I 707
100
829

86 491
7 tzg

106 837
106 837

224 75t

47 495
L4 520
23 377
1 941
7 377

141
94
32

7
I

994
196
175
374
249

224 335
59 249

148 682
20 404

ß
41 517
5 :t67

11t6 793

157 161
157 151

189 977
10 011

2 484 890

s28 AAt
50 267

2A 209
14 591
7 958
5 650

44 4n
4 072I 564n 524

18 264

74 156
27 680
37 5045 024
3 9418

118 120
68 543

311 738
115 683
2A 293
a2 576ta 234

136 952

118 585
32 055

24 274
81 311
22 38A

150 8116

09
091
092
0s3
094

19 692
t6 872
2 820

toz 197t5 207
3 188

30 152
53 650

7A 182

198 582
60 057

119 935

439 690
40 889

218 970
35 726

144 105

950 871
594 522
231 369
59 115
65 865

56 091
73 735

LsA 427
139 843

6 157
t2 q27

114 615
67 813
23 472
23 390

186 006
28 457
31 809

125 740

93 377
67 430
25 94?

2 2682 135

1 390
345
296
340

89
318

t72
743
618
476

443 426
205 694
32 307
88 878

115 547

534 799

175 355
1s3 206
22 t49

359 444
76 560
16 169

171 909
94 806

3118 975

162 969
82 676
54 608
25 685

300 996
22 237

119 211

35 387

83 A24
21 976
16 766
15 580
29 502

277 A02

59 375
10 22t
16 6{16
32 508

llst 577

567 081

4 667
6 937
4 915

121 889

28 2§
11 864
2 760

13 674

1§, 884I 094
12 913
27 A77

589 165

35 840
15 086
20 754

36 630
15 673
20 %7

170 128aß4
94 702
47 t32

437 334
t92 2t2
287 225
957 897

zta
099

671
662

10
101
102
103
104

I
11
72

NORORH.
B IELEFE

-t,.IESTF. OST
,LD

23 9947 47A
3 885
2 607

10 086

739
648

31
3

11-12 HESSEN

IIARBURG

PADERBORN
ARNSBERG
SIEGEN

72 HESSEN-SUED
121 GIESSEN
T22 FULDA
I23 FRANKFURT
124 OARIISTADT

13-14 RHEINLAND-PFALZ

13 RHEINLAND-PFALZ-NORD
131 MONTABAUR
I32 KOBLENZ
133 TRIER

14 RHEINLAAID-PFALZ-SUEO
141 HAINZ
1112 KÄISERSLAUTERN
143 LUDI,{IGSHAFEN

HESSEIHIORD
I(ASSEL
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN II,I OKTOBER 1994

2.3 BEFffiRDERTE GUETER IM MGENLADUIIGSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSEEZIEHUAIGEN UND EUNDESLAENDERf{ BZ.I. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3.t DEUTSCHT AI{0

TIhIVEN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUTS

VERKEHRSBEZIRK BIIÜ{ENVERKEHR
VERSAND EI{PFAAIG

GRENZUEBERSCHRE I
VERSAND

TENDER
Et.IPF Ars

328 630

742 402
25 088
74 762
26

2
13
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe l: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Vierteliahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Einnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif -
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.
lm Jahresbericht werden- neben tiefergegliederten Ergebnissen-
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitleln und -einrichtungen sowie über Bahnbetnebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vierteliahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniqer als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteliahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
iahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und derAusgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
f ührte Auft ragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsiahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen. den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
I m M o nat s be ri c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee-Kanal. der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb Deutschlands und der Bestand an Seeschiffen unter dsr Flagg€
der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der M onatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (U nternehmen. Beschäft i gte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
D6r Monatsbericht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatssrgeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.
DerJahresbericht mit rd. 400 Seiten istw€sentlichtiefergegliedert
und bri ngt Angaben über U nfälle und Verunglückte nach U nfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowi€ technische Mängel und
andere Ursachen). Weiterhin werden u.a. nachgewiesen die Betei-
ligten nach der Fahrerf aubnisdauer sowie der technischen Merkmale
ihrer Fah rzeuge (2.8. nach H ubraum, kW-Leistung und Alter des Fahr-
zeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammengsstellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1 993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980
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zum Beispiel der Zwangzur Rationalisierung oder die zunehmende Integration der Bundesstati-
stik in inter- und supranationale statistische Systeme, als auch fachspezifische Aspekte aufgegrif-
fen und unter einem zukunftsorientierten Blickwinkel erörtert. Der Band vermittelt ein ein-
drucksvolles Bild von den Herausforderungen, denen sich die amtliche Statistik gegenwärtig
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